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Gutscheine für kostenlose Energieberatung 
wieder verfügbar

Die Verbraucherzentrale Brandenburg und die Gemein-
de Schöneiche bei Berlin setzen sich gemeinsam für den 
Klimaschutz und gegen steigende Energiekosten ein. Sei-
en es gestiegene Strom- oder Heizkosten, der Wunsch 
nach mehr Unabhängigkeit von fossilen Energieträgern 
oder eine geplante Sanierung am Haus – die anbieter-
unabhängige Energieberatung der Verbraucherzentrale 
Brandenburg kann helfen, die Energiekosten bei Ihnen 
zuhause zu senken und gleichzeitig die Umwelt zu scho-
nen. Im Rahmen einer Kooperation kann der Eigenanteil 
für eine Beratung bei Ihnen zuhause von der Gemeinde 
Schöneiche übernommen werden. 
Die unabhängigen Energieberater der Verbraucherzent-
rale Brandenburg nehmen bei den Beratungen entweder 
den Strom- sowie Wärmeverbrauch und den allgemeinen 
Zustand des Gebäudes unter die Lupe oder schauen sich 
die vorhandene Heiztechnik genau an und informieren 
über die besten Möglichkeiten zum Heizungswechsel so-
wie ob der Einsatz von erneuerbaren Energien möglich 
und wirtschaftlich ist. Im Anschluss an die Beratung er-
halten die Schöneicherinnen und Schöneicher einen Be-
richt mit Empfehlungen zum Energie- und Geldsparen.
Durch die Kooperation der Gemeinde Schöneiche und 
der Verbraucherzentrale Brandenburg sowie Dank der 
Förderung des Bundesministeriums für Wirtschaft und 
Energie kann diese Beratung im Wert von 260 Euro wie-
der für 50 Haushalte in Schöneiche (für Mieter und Ei-
gentümer möglich) kostenfrei durchgeführt werden. Al-
les was dafür nötig ist, ist ein Gutschein. Im vergangenen 
Jahr wurden erstmals 50 Gutscheine ausgegeben. Die 
Aktion fand großen Zuspruch und es gab viele positive 
Rückmeldungen. 
Interessenten wenden sich für die Ausstellung eines Gut-
scheins in der Gemeindeverwaltung bitte an Frau Korth, 
Tel.: 030/643 304-171, E-Mail: korth@schoeneiche.de. 

Straßenbau im Gutsdorf Schöneiche geht 
im März weiter

Seit dem Frühjahr 2022 werden im Gutsdorf Schöneiche, 
rund um die ehemalige Schlosskirche, umfangreiche Stra-
ßenbauarbeiten durchgeführt. Schwerpunkt der Arbeiten 
waren bisher die Gebietsstraßen nördlich der ehemaligen 
Schlosskirche sowie der vormals unbefestigte Parkplatz. 
In den vergangenen Wochen ruhten die Bauarbeiten 
planmäßig.
Voraussichtlich im März soll die Bautätigkeit jedoch wie-
der aufgenommen werden. Im zweiten Jahr der Bauaus-
führung wird es dann hauptsächlich um die Dorfstraße 
zwischen Kreisverkehr Schöneicher Straße und ihrem 
nördlichen Ende in Nähe des Jägergrabens gehen. Die-
se wird mit einer Regenentwässerung ausgestattet und 
grundhaft erneuert, das schließt auch die Gehwege mit 
ein. Aber auch in den anderen Bereichen des Baufelds er-
folgen noch weitere Arbeiten: Installation von Straßenbe-
leuchtung, Baumpflanzungen und weitere Landschafts-
bauarbeiten, Markierungsarbeiten auf dem Parkplatz etc.
Nach derzeitigem Stand wird die Durchführung der Ge-
samtmaßnahme bis in den Herbst andauern. Es wird auch 
wieder mit archäologischen Funden gerechnet, die vor 
Fortsetzung der Bauarbeiten dokumentiert werden müs-
sen. 
Im Baubereich werden umfangreiche Verkehrseinschrän-
kungen erforderlich. Der neue Parkplatz hinter der Kul-
turgießerei kann jedoch schon genutzt werden. Die Zu-
fahrt erfolgt über den Seitenast der Dorfstraße von der 
Neuenhagener Chaussee aus. 

Die Abholung der Restlaubsäcke 
erfolgt ab dem 

13.03.2023, 7 Uhr. 
Bitte die Säcke rechtzeitig an den 

Straßenrand stellen.



Liebe Schöneicherinnen und Schöneicher,

während ich diese Zei-
len im Februar schrei-
be, arbeitet die Stra-
ßenbahn daran, den 
10-Minuten-Takt im 
morgendlichen und 
nachmittäglichen Be-
rufsverkehr wieder 
anzubieten. Darüber 
freuen sich vor allem 
die Pendler, die auch die S-Bahn nutzen. Nach einem 
Unfall Ende August war eine der Bahnen für den 10-Mi-
nuten-Takt nicht mehr einsatzfähig. Auch mit Mitteln der 
Gemeinde konnte die SRS zwei gebrauchte Bahnen kau-
fen, die in beide Richtungen fahren können – und jeweils 
auch ein Niederflurmittelteil haben. Barrierefreiheit jetzt 
also auch im 10-Minuten-Takt!

   49-Euro-Ticket
Die nächste Herausforderung für die Straßenbahn steht 
auch schon an: Die Einführung des 49-Euro-Tickets ab 
1. Mai. Eine tolle Sache für die Fahrgäste, vor allem die 
regelmäßigen. Problematisch ist das für die SRS, wenn 
sich viele Fahrgäste das neue Ticket bei BVG, S-Bahn oder 
Bahn kaufen. Unserer Straßenbahn gingen so wichtige 
Einnahmen verloren, auf die sie dringend angewiesen ist. 
Ich möchte Sie daher aufrufen, Ihr 49-Euro-Ticket bei der 
SRS zu abonnieren. So profitieren Sie von dem günstigen 
Ticket und unsere Straßenbahn von den Einnahmen. Nä-
here Infos dazu finden Sie in Kürze auf der Internetseite 
www.srs-tram.de

   PlusBus nach Neuenhagen
Das neue Ticket lädt dann natürlich auch erst recht dazu 
ein, den neuen PlusBus von Schöneiche nach Neuenha-
gen oder nach Erkner auszuprobieren. Ruckzuck sind Sie 
bei unseren Nachbarn. Probieren Sie es aus!

   Glasfaserausbau DNS:NET
Nicht so gelaufen, wie wir uns das vorgestellt hatten, ist 
leider der Glasfaserausbau mit der Firma DNS:NET. Sie 
hat – trotz mehrfacher Verlängerung des Vorvermark-
tungszeitraums – nicht so viele Kundenverträge abschlie-
ßen können wie erhofft. Ich bemühe mich derzeit darum, 
DNS:NET davon zu überzeugen, die Aktivitäten in Schö-
neiche zu beenden und damit Klarheit für alle Beteiligten 
zu schaffen. Leider gab es bis Redaktionsschluss noch 
keine Entscheidung der Firma. Aktuelle Informationen 
dazu finden Sie auf der Internetseite der Gemeinde www.
schoeneiche.de. 

   Landratswahl am 23. April
Am 23. April können Sie eine neue Landrätin oder einen 
neuen Landrat für den Landkreis Oder-Spree wählen. Bit-
te nehmen Sie an dieser Wahl teil! Nutzen Sie im Vorfeld 
gern die Briefwahl! Auch wenn Ihre persönlichen Berüh-
rungspunkte mit dem Landrat vielleicht nicht so groß 
sein mögen, für die Gemeinde insgesamt ist der Landrat 
sehr wichtig: Er leitet die Kreisverwaltung, bei der unter 
anderem die Zuständigkeit für den ÖPNV, für die Ab-

 Terminvorschau 2023
Musikfest „Schöneiche singt und 

musiziert“ am 6. Mai 
Heimatfest vom 9. bis 11. Juni 
Picknick & Co. am 25. August

fallentsorgung, für die weiterführenden Schulen, für den 
Naturschutz und den Denkmalschutz, aber auch die Bau-
genehmigungen liegt.  Eine mögliche Stichwahl findet 
übrigens am 14. Mai statt.

Ihr Bürgermeister Ralf Steinbrück

Noch mehr Infos?
Die Gemeindeverwaltung verschickt regelmäßig einen 
E-Mail-Newsletter. Anmeldung direkt auf der Startseite 
unter www.schoeneiche.de.
Wenn Sie regelmäßig das Amtsblatt per E-Mail erhal-
ten möchten, wenden Sie sich bitte im Rathaus an Frau 
Gast, Tel.: 643 304-222, E-Mail: n.gast@schoeneiche.de

Ehrenamtliche Schöffen fürs Amts- und 
Landgericht gesucht

In der Gemeinde Schöneiche bei Berlin werden insgesamt 
14 Schöffen für die Amtszeit 2024 bis 2028 gesucht, die 
am Amtsgericht Fürstenwalde und Landgericht Frankfurt 
(Oder) als Vertreter des Volkes an der Rechtsprechung in 
Strafsachen teilnehmen. Voraussetzung sind ein Wohn-
sitz in Schöneiche, die deutsche Staatsangehörigkeit und 
ein Alter zwischen 25 und 69 Jahren am 1. Januar 2024. 
Schöffen sollen über soziale Kompetenzen verfügen, das 
heißt das Handeln eines Menschen in seinem sozialen 
Umfeld beurteilen können. Von ihnen werden Lebens-
erfahrung und Menschenkenntnis erwartet. Das verant-
wortungsvolle Amt eines Schöffen verlangt in hohem 
Maße Unparteilichkeit, Selbstständigkeit und Reife des 
Urteils, aber auch geistige Beweglichkeit und – wegen 
des anstrengenden Sitzungsdienstes – gesundheitliche 
Eignung. Juristische Kenntnisse jedweder Art sind für das 
Amt nicht erforderlich.
Schöffen arbeiten an den Gerichten mit Berufsrichtern 
zusammen und sind in den Verfahren mit den Berufsrich-
tern gleichberechtigt. Jedes Urteil – gleichgültig ob Ver-
urteilung oder Freispruch – haben die Schöffen daher mit 
zu verantworten. In der Beratung mit den Berufsrichtern 
müssen Schöffen ihren Urteilsvorschlag standhaft vertre-
ten können. Ihnen wird daher Kommunikations- und Dia-
logfähigkeit abverlangt.
Interessenten für das Schöffenamt in Erwachsenenstraf-
sachen können sich bis zum 20.03.2023 im Hauptamt der 
Gemeindeverwaltung bei Frau Ott (Tel.: 030/643304-123, 
E-Mail: ott@schoeneiche.de) bewerben. Die Entschei-
dung über die Vorschlagsliste für das Gericht trifft die 
Gemeindevertretung. Alle Informationen finden Sie auch 
auf der Homepage der Gemeinde Schöneiche bei Berlin 
unter www.schoeneiche.de.



Auswertung der Herbstumfrage: 
Zufrieden mit dem Heimatort? 

In den RathausNachrichten im Herbst baten wir Sie mit-
tels Fragebogen um Ihre Meinung: Wie zufrieden sind 
Sie mit unterschiedlichen Bereichen im Schöneicher All-
tag? Von ÖPNV bis Schule, von Sportverein bis Rathaus, 
von Kulturangeboten bis Sauberkeit im Ort – vielseitige 
Fragen, deren Beantwortung uns zeigt, was Ihnen gefällt 
und wo Sie „der Schuh drückt“.  
101 Fragebögen fanden den Weg zurück ins Rathaus. Ei-
nige Anregungen, wie der Wunsch nach einem Bus nach 
Neuenhagen, sind inzwischen sogar schon erfüllt. Ande-
re Wünsche wie eine Badeanstalt oder ein Schwimmbad 
werden weiterhin auf sich warten lassen.
Ein Großteil der Fragen wurde überwiegend positiv be-
wertet, wie zum Beispiel Einkaufsmöglichkeiten und ge-
sundheitliche Versorgung sowie die Arbeit und Kommu-
nikation der Gemeindeverwaltung. Teilweise waren die 
Antworten über alle Antwortmöglichkeiten so verteilt, 
dass es keine eindeutige Aussage gibt. So gab es ganz 
unterschiedliche Einschätzungen zu den Themen Sicher-
heit, Grünpflege und Aktivitäten der Vereine. 
Ein offensichtlicher Hauptkritikpunkt ist der Zustand der 
Wege: 60 bis 70 Prozent der Antwortenden bemängeln 
Straßen, Rad- und Fußwege. Das Thema Verkehrsinfra-
struktur ist sehr komplex und wird unsere Gemeinde noch 
viele Jahre beschäftigen. Aktuell sind Mitarbeiter mit der 
Planung und Durchführung des Ausbaus von Dorfstraße 
und Brandenburgischer Straße beschäftigt, nachdem im 
letzten Jahr ein Teilstück der Berliner Straße fertiggestellt 
wurde.
Im Vergleich zur letzten Umfrage 2018 hat sich die Zufrie-
denheit beim Thema Spielplätze und Sitzgelegenheiten 
deutlich erhöht: Waren 2018 nur ca. 15 Prozent zufrie-
den mit den vorhandenen Angeboten, sind es nun ca. 38 
Prozent. Hier zeigt sich, dass sich die Investitionen in den 
letzten Jahren konkret auf die Zufriedenheit von Schönei-
cherinnen und Schöneichern ausgewirkt hat. 
Insgesamt wurden nur 4 von 44 mit einer überwiegend 
schlechten Gesamtbewertung versehen. Das unterstreicht 
die Annahme: Schön ist es in Schöneiche.

Das gilt auf der Fahrradstraße nach 
Münchehofe

Die Straße nach Münchehofe ist seit 2014 eine Fahrrad-
straße. Dennoch scheinen noch nicht allen Verkehrsteil-
nehmern die dort geltenden Regeln bekannt zu sein. 
In Fahrradstraßen hat der Radverkehr Vorfahrt. Insofern 
gelten andere Regeln als auf den „normalen“ Straßen. Für 
die Straße nach Münchehofe wurden durch Zusatzzei-
chen motorisierte Fahrzeuge zugelassen. Diese müssen 
sich jedoch dem Radverkehr unterordnen.
Insbesondere darf der Radverkehr zu keiner Zeit gefähr-
det oder behindert werden. Es gilt eine Höchstgeschwin-
digkeit von 30 Kilometern pro Stunde. Radfahrer dürfen 
jederzeit nebeneinander fahren. Wenn ein Radfahrer den 
Weg nicht selbstständig freimacht oder der Mindestab-
stand beim Überholen von 2 Metern nicht eingehalten 
werden kann, dann muss der PKW warten, bis ein gefahr-
loses Überholen möglich ist. Das Parken von Kraftfahr-
zeugen ist in Fahrradstraßen nicht erlaubt.

Kartenleseworkshop in polnischer 
Partnergemeinde Lubniewice

Unsere polnische Partnergemeinde Lubniewice lädt zu ei-
nem deutsch-polnischen Workshop zum Kartenlesen und 
zur Orientierung auf dem Weg ein. Für zehn interessierte 
Schöneicherinnen und Schöneicher gibt es die Möglich-
keit, am Wochenende 20./21. Mai daran teilzunehmen. 
Angeboten werden Unterkunft, Verpflegung, Workshops 
und interessante Wanderungen entlang der Wege rund 
um Lubniewice. Nur die Anreise muss selbst organisiert 
werden. 
Das Projekt richtet sich an Erwachsene oder ganze Fami-
lien. Die Teilnehmer werden in einem Hotel in Lubniewice 
untergebracht. Die polnisch-deutschen Workshops fin-
den zweisprachig mit einem Dozenten und einem Dol-
metscher statt. Im Rahmen der Wanderung werden auch 
Sehenswürdigkeiten von Lubniewice besichtigt, wobei 
die Geschichte von Lubniewice vorgestellt wird.

Wer möchte beim Heimatfest trödeln?

Das beliebte Heimatfest soll wieder am 2. Juniwochenen-
de stattfinden. Vom 9. bis 11. Juni 2023 wird es ein bun-
tes Treiben in der Dorfaue und rund um den Dorfanger 
geben. Nachdem die Idee, am Sonntag 20 Stände den 
Schöneicherinnen und Schöneichern zum Trödeln kos-
tenfrei zur Verfügung zu stellen, im vergangenen Jahr 
eine sehr gute Resonanz fand und alle mit dem Ergebnis 
zufrieden waren, soll diese Idee auch in diesem Jahr wei-
tergeführt werden.
Wer hat kleine oder große Schätze, die veräußert werden 
sollen? Vielleicht schöne Spielsachen, mit denen die grö-
ßer gewordenen Kleinen nicht mehr spielen? Oder hüb-
sche Dinge, die den eigenen Haushalt einmal bereichert 
haben, nun aber einem Tapetenwechsel im Weg stehen?
Wer Interesse hat, am Sonntag, 11.6. in der Zeit von 10 
bis ca. 17 Uhr auf dem Heimatfest einen Trödelstand zu 
betreiben, kann sich via Online-Formular unter www.
schoeneiche.de/heimatfest anmelden. Sollten mehr Be-
werbungen eingehen, als Stände zur Verfügung gestellt 
werden können, wird das Los entscheiden. Ansprechpart-
nerin in der Gemeindeverwaltung ist Frau Grunwitz, Tel.: 
030/64 95 84 86, stadtmarketing@schoeneiche.de.



Auszeichnung für engagierte Schöneicher:
Bitte Vorschläge einreichen

In unserer Gemeinde gibt es sehr viele Menschen, die 
sich – oft im Verborgenen – in allen Bereichen unseres 
Gemeinwesens ehrenamtlich engagieren, z.B. in Sport-
vereinen und Freizeitsportgruppen, in der Kinder- und 
Jugendarbeit, bei der Betreuung von alten und kranken 
Menschen, in der Freiwilligen Feuerwehr, für Kultur, Mu-
sik, Kunst, Denkmalschutz, Heimatpflege, Natur- und 
Umweltschutz, Tourismus, Wirtschaftsförderung, Integra-
tion, Gesundheit oder Tierschutz usw.
Zum Heimatfest 2023 sollen wieder Schöneicherinnen 
und Schöneicher öffentlich für ihr herausragendes ehren-
amtliches Engagement gewürdigt werden. Alle Schönei-
cherinnen und Schöneicher können Vorschläge machen. 
Schriftliche Vorschläge mit einer kurzen Begründung zum 
Grund der Auszeichnung und unter Angabe von Name, 
Vorname, Geburtsdatum und Anschrift sollen spätes-
tens bis 17.03.2023 in der Gemeindeverwaltung bei Frau 
Eberlein, Dorfaue 1, 15566 Schöneiche bei Berlin, E-Mail: 
eberlein@schoeneiche.de, Tel.: 643 304-136 vorliegen. 

Schöneicher 
Frühjahrsputz 
Samstag, 25. März
10 bis 12 Uhr
- Woltersdorfer Straße (Aldi bis Fahrradstraße)
- Kalkberger Straße, hinter der Tankstelle
- Schillerstraße/Schöneicher Straße
- Wäldchen Am Rosengarten/Woltersdorfer Straße
- Hamburger Straße/Kieferndamm
- Werner-von-Siemens-Straße/August-Borsig-Ring
- Straße nach Münchehofe

Informationen zum Verbrennen im Freien

Vor Beginn der diesjährigen Gartensaison möchte das 
Ordnungsamt der Gemeinde noch einmal auf die derzeit 
geltenden Gesetze und Verordnungen bezüglich des Ver-
brennens im Freien hinweisen.
Gemäß § 7 des Landesimmissionsschutzgesetzes ist das 
Abbrennen von Stoffen im Freien untersagt, soweit die 
Nachbarschaft oder die Allgemeinheit hierdurch gefähr-
det oder belästigt werden können. Zugelassene Brenn-
stoffe für ein Feuer im Garten sind naturbelassenes und 
abgelagertes Holz, zum Beispiel Holzscheite, trockene 
und kurze Äste sowie Holzbriketts.
Gemäß § 4 der Abfallkompost- und Verbrennungsverord-
nung ist das Verbrennen pflanzlicher Abfälle aus Haushalt 
und Gärten ausnahmslos verboten. Begangene Verstöße 
gegen o. g. Abfallverbrennungsverbot stellen eine Ord-
nungswidrigkeit dar, die mit einer Geldbuße geahndet 
werden kann.
Kleinfeuer, die die Größe von einem Kubikmeter nicht 
überschreiten, müssen dem Ordnungsamt vorab ange-
zeigt werden. Lagerfeuer (größer als ein Kubikmeter) 
bedürfen darüber hinaus einer Genehmigung des Ord-
nungsamtes. Das Feuer ist bis zum Erlöschen der Glut 
permanent zu überwachen. Der Abstand des Feuers zum 
Wald muss mindestens 100 Meter betragen. Ebenso ist 
ausreichend Abstand zu Gebäuden und brandgefährde-
ten Materialien zu halten. 
Die o. g. Verbrennungsregeln finden auch Anwendung, 
wenn beim Verbrennen im Freien Feuerschalen, Feuer-
körbe und ähnliche Vorrichtungen verwendet werden.
Bei starker Rauchentwicklung oder Funkenflug ist das 
Feuer unverzüglich zu löschen. Ab der Waldbrandgefah-
renstufe 4 ist das Entfachen von Feuern verboten.

Wahlhelfer für die Landratswahl gesucht

Für die Wahl der neuen Landrätin oder des neuen Land-
rats des Landkreises Oder-Spree am 23. April sucht die 
Gemeindeverwaltung wieder Wahlhelfer. Insgesamt wer-
den für die neun Wahllokale 63 Personen benötigt, die 
zum ordnungsgemäßen Ablauf der Wahl beitragen. Der 
Einsatz beginnt am Sonntag, 23. April um 7.30 Uhr und 
endet nach Auszählung der Stimmen. Gegebenenfalls 
findet am 14. Mai eine Stichwahl statt. 
Für die ganztägige Mitarbeit in einem der Wahlvorstände 
wird ein Erfrischungsgeld von 50 Euro gezahlt. Außerdem 
werden Getränke und ein kleiner Imbiss zur Verfügung 
gestellt. Interessenten melden sich bitte im Hauptamt der 
Gemeindeverwaltung bei Frau Ott, Tel.: 030/643 304-123, 
E-Mail: ott@schoeneiche.de.

Schöneicher Frühjahrsputz:
Es gibt nichts Gutes, außer man tut es!

Der letzte Samstag im März ist seit vielen Jahren der Ter-
min des ortsweiten Frühjahrsputzes. Mit der Unterstüt-
zung der Gemeinde und vieler Schöneicherinnen und 
Schöneicher wird diese Aktion an vielen Straßen und 
Waldstücken im gesamten Ortsgebiet jährlich durchge-
führt. Denn diese Mitstreiter räumen lieber einmal mit 
Nachbarn und neuen Bekannten den Dreck anderer Leu-
te weg, als sich täglich darüber zu ärgern. 
Unglaublich, was Menschen in den Wäldern und an den 
Straßenrändern entsorgen. Entsprechend haben sich die 
Ausgaben in Brandenburg für die Entsorgung von illega-
lem Müll im Zeitraum von 2013 bis 2022 verdoppelt und 
liegen bei fast 2,5 Millionen Euro jährlich.
Schauen Sie doch einmal, welcher Ort in Ihrer Nachbar-
schaft ist oder wo Sie gerne spazieren gehen und kom-
men auch Sie mit Handschuhen und Eimern zum Arbeits-
einsatz „Frühjahrsputz“ am Samstag, den 25.3.2023 von 
10 bis 12 Uhr. Zusammen macht das sogar Spaß und ist 
sehr befriedigend.
Mehr unter www.schoeneiche.de/fruehjahrsputz



Ausbildungsmesse „career compass“ 
am 5. und 6. Mai

Die in der Vergangenheit sehr beliebte, gut besuchte 
und erfolgreiche Ausbildungsmesse „career compass“ 
wird dieses Jahr am 5. und 6. Mai in der Giebelseehalle in 
Petershagen/Eggersdorf stattfinden. Die Messe wird im 
Auftrag der Gemeinden der Region von Hoppegarten bis 
Strausberg und von Schöneiche bis Ahrensfelde organi-
siert. Junge Leute können sich an den beiden Tagen über 
Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten bei regionalen 
und überregionalen Firmen und Behörden zwanglos in-
formieren. Gelegenheit dazu ist am Freitag von 9 bis 17 
Uhr und am Samstag von 9 bis 15 Uhr. Aktuelle Informa-
tionen unter https://career-compass.de
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Neue(r) Naturschutzbeauftragte(r) gesucht

Die Gemeinde sucht eine neue Naturschutzbeauftragte 
oder einen Naturschutzbeauftragten. Gudrun Lübeck, die 
dieses Amt viele Jahre engagiert ausgeübt hat, gibt es ab, 
da sie in die Gemeindevertretung nachgerückt ist.
Für Schöneiche ist Umwelt- und Naturschutz schon seit 
Jahrzehnten ein wichtiges Thema. Die oder der Natur-
schutzbeauftragte bringt sich aus Sicht des Naturschut-
zes in kommunale Planungen ein, weist auf mögliche 
Konflikte hin, entwickelt Ideen und Projekte, berät die 
Gemeindeverwaltung und die Gemeindevertretung, legt 
auch mal den Finger in die Wunde.
Es handelt sich um ein Ehrenamt, dessen Schwerpunkt-
setzung und Umfang durch den/die Inhaber/in weitge-
hend selbst bestimmt wird. Das Ehrenamt wird zunächst 
bis zur nächsten Kommunalwahl im Mai 2024 besetzt. Die 
Berufung erfolgt durch die Gemeindevertretung. Seitens 
der Gemeinde wird dafür eine monatliche Aufwandsent-
schädigung gezahlt.
Wenn Sie sich für Naturschutzfragen interessieren, im 
Bereich Naturschutz Erfahrung oder auch Vorkenntnisse 
haben und sich gern ehrenamtlich in unserer Gemeinde 
einbringen möchten, melden Sie sich bitte in der Ge-
meindeverwaltung bei Frau Gast, Tel.: 030/432 204-222, 
E-Mail: n.gast@schoeneiche.de.

Ferienfahrt des Kinder- und 
Jugendzentrums nach Wernigerode

Das Kinder- und Jugendzentrum „Nest“ der Gemeinde 
bietet auch in den Sommerferien 2023 wieder eine Fe-
rienfahrt an. Vom 24. bis 28. Juli geht es nach Wernige-
rode. Dort steht ein abwechslungsreiches Programm für 
die Teilnehmer auf der Tagesordnung: Seilbahn, Schloss, 
Escape Room, Bobbahn und vieles mehr.
Der Eigenbeitrag für Fahrt, Unterkunft, Verpflegung und 
Aktivitäten beträgt 210 Euro. Bei Bedarf ist eine zusätzli-
che Förderung möglich. Weitere Informationen und An-
meldung ab sofort im Kinder- und Jugendzentrum „Nest“ 
in der Prager Straße 23, Tel.: 030/649 53 29.

650 Jahre Schöneiche – Ein Blick voraus in 
das Jubiläumsjahr 2025

„Feste soll man feiern wie sie fallen“, also soll auch das 
Schöneicher Jubiläum in zwei Jahren entsprechend ge-
feiert werden. Im Februar trafen sich dazu erstmals eh-
renamtlich Aktive aus Vereinen, Initiativen, Beiräten und 
Politik, um im Rathaus u.a. mit dem Bürgermeister erste 
Ideen zu besprechen. Feuerwerk, Lasershow, Tanzveran-
staltung, Festumzug, Straßenfeste, Bauernmarkt, Sporto-
lympiade sind einige Überlegungen. Außerdem soll die 
Neuauflage der Ortschronik erscheinen, über Ortsrund-
gänge, Foto- und Schreibwettbewerbe wird nachgedacht. 
Im Frühsommer wird es ein neues Treffen geben und eine 
Organisationsgruppe wird gebildet. 
Welche Höhepunkte können organisiert werden? Wie 
kann die Ortsgeschichte interessant aufbereitet und prä-
sentiert werden? Wer hat Vorschläge und / oder möchte 
gern an den Vorbereitungen zum Jubiläumsjahr mitwir-
ken? Schreiben Sie gern an Frau Grunwitz in der Gemein-
deverwaltung: stadtmarketing@schoeneiche.de.

Der Festumzug zur 625-Jahrfeier wurde durch eine Kut-
sche mit Bürgermeister Heinrich Jüttner, Ministerpräsident 
Manfred Stolpe und Landrat Jürgen Schröter angeführt. 
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- Rehfelder Straße
- Schillerstraße Kreuzungsbereich Ste-

gew
eg

- Schöneicher Straße (Stichw
eg zu 

   H
s.-N

r. 18)
- Stegew

eg
- Tasdorfer Straße (zw

ischen H
s.-N

r. 40 
und 48)

Reinigung am
 

14.03. / 14.06. / 15.09. / 24.11.

- Friedensaue
- Grätzsteig (Bereich m

it Zufahrt von 
der Berliner Straße)

- Grätzsteig (Bereich m
it Zufahrt von 

der H
uhnstraße)

- H
annestraße (zw

ischen Berliner Straße 
und W

alter-D
ehm

el-Straße)
- H

uhnstraße (zw
ischen H

annestraße 
und Puhlm

annsteig)
- Puhlm

annsteig
- Roloffstraße
- Unterlaufstraße
- W

eisheim
erstraße (einschl. Seitenast 

zur H
öltzstraße)

Reinigung am
 

15.03. / 15.06. / 18.09. / 27.11.

- Am
 Pelsland

- Birkenw
eg (Kreuzungsbereich W

erner-
Seelenbinder-Straße)

- Bism
arckstraße

- Brandenburgische Straße (zw
ischen 

Seestraße und Karl-Liebknecht-Straße)
- Clara-Zetkin-Straße
- Ebereschenstraße
- Eichenstraße
- Fließstraße (von Raisdorfer Straße bis 

Ende Sackgasse)
- Friedrich-Ebert-Straße (zw

ischen 

Friedrichshagener Straße und Einfahrt 
EKZ)

- H
einrich-M

ann-Straße (zw
ischen 

Friedrichshagener Straße und 
   Fritz-Reuter-Straße)
- Käthe-Kollw

itz-Straße
- Kurze Straße
- Lindenstraße
- Poststraße 
- Seestraße

Reinigung am
 

16.03. / 16.06. / 19.09. / 28.11.

- Am
 M

ärchenw
ald (zw

ischen Am
 W

ei-
densee und H

s.-N
r. 1a)

- Am
 W

eidensee (zw
ischen N

euenhage-
ner Chaussee und O

rtsausgang)
- Bunzelw

eg (zw
ischen Rahnsdorfer 

Straße und Birkenw
eg)

- D
orfaue (ohne Pflasterbereich am

 
D

orfanger)
- D

orfstraße (zw
ischen Kreisverkehr und 

Schlosskirche)
- Kastanienstraße
- Ludw

ig-Jahn-Straße
- N

iederbarnim
er Ring

- Parkstraße
- Rathenaustraße
- Tasdorfer Straße (Kreuzungsbereich 

Vogelsdorfer Straße)
- Vogelsdorfer Straße
- W

erner-Seelenbinder-Straße

Reinigung am
 

17.03. / 19.06. / 20.09. / 29.11.

- Adlerstraße (zw
ischen Jägerstraße und 

H
s.-N

r. 35)
- Am

selhain
- Arndtstraße
- Falkenhorst

- Friesenstraße
- Grüner W

eg
- H

einestraße
- Jägerstraße (M

ischverkehrsfläche vor 
H

s.-N
r. 1-37)

- Jägerstraße (zw
ischen Grüner W

eg 
und H

irschgang)
- Körner Straße
- Leipziger Straße (zw

ischen H
s.-N

r. 17 
und 39)

- N
eue W

atenstädter Straße
- Paul-Singer-Straße
- Stargasse

Reinigung am
 

20.03. / 20.06. / 21.09. / 30.11.

- Am
 Rosengarten

- Anem
onenw

eg
- Bergstraße (zw

ischen Leipziger Straße 
und W

aldkante)
- Blum

enring (w
estliche Seite)

- Butterblum
enw

eg
- D

istelw
eg

- Efeuw
eg

- Ehrenpreisw
eg (Bereich W

ohngebiet 
H

ohenberge)
- Fingerhutw

eg
- Glockenblum

enw
eg 

- H
eckenrosenw

eg
- H

öhenw
eg

- Steinstraße

Reinigung am
 

09.03. / 09.06. / 12.09. / 21.11.

- Blum
enring (östliche Seite)

- Irisw
eg

- Krokusw
eg

- Prager Straße
- Stockholm

er Straße
- Ulm

er Straße (zw
ischen Rüdersdorfer 

Straße und W
arschauer Straße)

- Veilchenw
eg

- W
atenstädter Straße

- W
arschauer Straße

- W
ittstockstraße (zw

ischen Kiefern-
dam

m
 und W

atenstädter Straße)
- W

ollgrasw
eg

Reinigung am
 

10.03. / 12.06. / 13.09. / 22.11.

- Babickstraße
- Berliner Straße
- Brandenburgische Straße (M

ischver-
kehrsfläche vor H

s.-N
r. 121-145)

- D
appstraße

- Goethestraße (zw
ischen Brandenbur-

gische Straße und H
euw

eg)
- H

euw
eg (zw

ischen W
endeham

m
er 

Schöneicher Straße und Goethestraße)
- W

alter-D
ehm

el-Straße

Reinigung am
 

13.03. / 13.06. / 14.09. / 23.11.

- Fontanestraße
- H

ohes Feld
- Kantstraße
- Kirchstraße
- M

om
m

senstraße (Bereich vor H
s.-N

r. 
64-110)

- Petershagener Straße

Fortsetzung Tourenplan Straßenreinigung 2023      ---         Bitte beachten Sie die H
inw

eise auf der Rückseite


